
 

 

Medienmitteilung vom 3. Dezember 2019 

Die Forderungen der Studierenden an das neu gewählte eidgenössische 
Parlament 

Der Verband der Schweizer Studierendenschaften (VSS) verlangt von der Politik mehr 
Anstrengungen in der Hochschullandschaft: für Chancengerechtigkeit, Mitspracherecht 
der Studierenden, Nachhaltigkeit, internationale Mobilität sowie angemessene 
Bildungsinvestitionen!  

Am 20. Oktober wurde ein neues Parlament gewählt, welches nun in der ersten Dezember-
woche seine Arbeit aufgenommen hat. Der Verband der Schweizer Studierendenschaften 
(VSS) setzt grosse Hoffnungen in die neue Legislatur, dass in wichtigen Themen grosse 
Fortschritte erzielt werden, wie es die Studierenden schon lange fordern. 

Mitglieder des VSS werden morgen Mittwoch, 4. Dezember, in den kalten Morgenstunden 
stellvertretend für die Studierenden in der Schweiz auf dem Bundesplatz in Bern stehen. Sie 
machen auf hochschulpolitische Themen aufmerksam, die bisher noch nicht genügend Gehör 
gefunden haben, und fordern die Politik auf endlich zu handeln. Der VSS verlangt von den 
Parlamentarier*innen, dass sie aktiv auf seine Anliegen eingehen. Eine Schweiz, die sich für 
die Anliegen der Studierenden einsetzt, ist eine Schweiz, die sich auch für Bildung einsetzt. 
Dafür engagiert sich der VSS als Dachverband der Schweizer Studierendenschaften jetzt und 
in Zukunft und freut sich auf die Zusammenarbeit mit dem neuen Parlament.  

Die Delegierten haben anlässlich der Delegiertenversammlung einer Resolution zugestimmt 
und für die neugewählte Legislative Ratschläge ausgearbeitet, wie sich diese für eine gerechte 
und bildungsorientierte Schweiz einsetzen kann. Sie finden die Resolution auf der Website des 
Verbands.  

Über den VSS  
Der Verband der Schweizer Studierendenschaften (VSS) ist der nationale Dachverband der 
Studierenden an Schweizer Hochschulen. Seine Arbeit besteht darin, die materiellen und 
ideellen Interessen der Studierenden sowie die gleichen Chancen zum Zugang und in der 
Hochschulbildung zu verbessern. 

 

Für weitere Auskünfte stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung: 
Nino Wilkins (Co-Präsident VSS (d+f)), nino.wilkins@vss-unes.ch ; 079 587 25 58 
Lea Schlenker (Co-Präsidentin VSS (d)), lea.schlenker@vss-unes.ch; 079 348 60 18 

https://www.vss-unes.ch/wp-content/uploads/2019/11/2019-11-10_d_Resolut_neuesParlam_final.pdf
https://www.vss-unes.ch/wp-content/uploads/2019/11/2019-11-10_d_Resolut_neuesParlam_final.pdf

